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Ordentliche Mitgliederversammlung gemäß § 9 Abs. 1 unserer Statuten 
Schriftliche Abwicklung 2020 
Vorstellung unseres Programms 2020 
 
 
Die Kindererholung 2020 musste aus bekannten Gründen abgesagt werden, wir hoffen auf erneute 
Durchführung in 2021. 
 
Das Programm Ausbildungsförderung läuft wie geplant, alle entsprechenden Vorkehrungen wurden im 
Oktober 2019 getroffen. Wie der Ablauf im Oktober 2020 sein wird, ist noch abzuwarten. 
 
Familienhilfen: Wir unterstützen Frau Bobunova, Mutter von drei Kindern. Der Vater ist schwer 
alkoholkrank, die Mutter braucht für sich und ihre Kinder dringend eine neue Unterkunft. Ein kleines Haus 
ist vorhanden, muss aber renoviert werden. Teilweise werden die Arbeiten vom Kollegium des Gymnasiums 
durchgeführt (das älteste Kind ist dort eingeschult). Für weitere Arbeiten und das Material (Fenster, 
Wasseranschluss, Einrichtung) übernehmen wir die Kosten. Bisher veranschlagt sind ca. 3.500,-- €. 
 
Krankenhaus Schitkowitschi: Der Spendenaufruf war ein großer Erfolg, wir können dem Krankenhaus 
insgesamt 10.000,-- € zur Verfügung stellen zur Anschaffung von Luftreinigungsgeräten und 
Schutzausrüstungen für Ärzte und Krankenhauspersonal. Die Abwicklung muss streng nach belarussischen 
Vorschriften erfolgen und nimmt deshalb gewisse Zeit in Anspruch. Über einen Teil des Geldes kann das 
Krankenhaus demnächst verfügen. 
 
Gymnasium Schitkowitschi: Für die von der Lehrerschaft durchzuführende und zu bezahlende 
Renovierung der Schule wird ein Betrag von € 1.000,-- bereitgestellt. 200,-- € zusätzlich erhält die Gruppe 
der ehrenamtlich nähenden Mädchen und Frauen für den Kauf von Stoffen. Daraus werden Bettbezüge für 
die Schlafsäle des Gymnasiums hergestellt. Die Gruppe ist schon seit Wochen mit der Herstellung von 
Masken und Arztkitteln für das Krankenhaus beschäftigt. 
 
Förderprojekte sind derzeit nicht in Arbeit. Die entsprechenden Ausschreibungen werden jedoch 
regelmässig von uns geprüft. Frau Dr. Elena Denisova-Schmidt beobachtet alle für uns in Frage 
kommenden Förderangebote. 
 
Bitte rufen Sie uns an, falls Sie Fragen haben, wir geben gerne Auskunft!- 
 
 
Mit freundlichen Grüßen 
Hedi Müller     Dr. Elena Denisova-Schmidt  
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